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AUF EIN WORT

Theodor Storm

„Vom Himmel in die tiefsten Klüfte, 
Ein milder Stern herniederlacht; 
Es brennt der Baum, ein süß’ Gedüfte
Durchschwimmt träumerisch die Lüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kichenglocken
Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,
Anbetend, staunend muss ich stehn;
Es sinkt auf meine Augenlider
Ein goldner Kindertraum hernieder,
Ich fühl’ s, ein Wunder ist geschehn.“

(zitiert aus: Weihnachtsgeschichten, 
TCM-Edition, Ravensburger Buchverlag 2004)

jetzt sind es nur noch wenige Tage bis zum Weihnachtsabend.
Können Sie diese ganz besondere Weihnachtsstimmung
schon erfühlen und zur Ruhe kommen oder stehen Sie noch
unter dem jährlichen vorweihnachtlichen „Weihnachtsstress-
wahnsinn“?
In der Stadtverwaltung war leider in den letzten Tagen und
Wochen noch keine Ruhe zu spüren. Uns hielt der Jahresab-
schluss in Atem. Doch wir sind auch stolz auf das Geschaffene.
Denn in der Rückschau war das Jahr 2014 für die Stadt Lom-
matzsch mit ihren Ortsteilen sehr erfolgreich. Vom Straßen-
bau, über zentrale Abwasseranschlüsse, Kita und Grundschul-
turnhalle,  - wir haben unsere Stadt mit jeder unsere Bau- und
Unterhaltungsmaßnahmen wieder ein bisschen hübscher ge-
macht. Gleichzeitig arbeiten wir in der Verwaltung Stück für
Stück daran, unsere Stadt zukunftsfähig aufzustellen und be-
ste Wohn- und Lebensbedingungen für Jung und Alt zu schaf-
fen. Außerhalb des Rathauses kann häufig nicht ermessen
werden, welcher bürokratische Zeitaufwand, Papierumfang,
Kontrollverpflichtungen und mitunter auch Konfliktstoff –

wenn etwas nicht immer nach Wunsch eines einzelnen Bür-
gers funktioniert – hinter den sichtbar gewordenen Ergebnis-
sen steckt. Aus diesem Grund möchte ich heute die Gelegen-
heit nutzen und allen  Stadträten, allen Mitarbeitern in der
Verwaltung und im Bauhof, aber natürlich auch in der Krippe,
Kita, im Hort, in der Grund- und Oberschule, im Museum,
Schützenhaus und in der Freiwilligen Feuerwehr ganz herzlich
für die geleistete Arbeit im Jahr 2014 danken. Ebenso herzlich
bedanke ich mich bei den Mitarbeitern der Kindertagespflege
und des „Offenen Hauses“ für ihre hervorragende Erfüllung
kommunaler Aufgaben sowie bei den Mitgliedern aller Ver-
eine unserer Stadt für ihr Engagement in diesem Jahr. Aber
auch ohne Vereinsstruktur engagieren sich viele Bürger für
unsere Heimat. Vor wenigen Tagen zur „Hofweihnacht“
konnten wir erleben, wie großes bürgerschaftliches Engage-
ment unsere Stadt in Weihnachtsglanz und Weihnachtsvor-
freude versetzt. Ich glaube, für jeden Besucher war diese
„Hofweihnacht“ etwas Besonderes. Von den wunderschön
geschmückten Höfen, über aufwändige Programmideen,
weihnachtliche Chor- und Kirchenmusik bis zur Schneeköni-
gin, Eierpunsch und Waffeln der Schüler. Es war schön. Aber
auch in Dörschnitz wurde zum 2. Advent ein stimmungsvolles
Kirchenkonzert organisiert. Ich freue mich sehr darüber und
bin dankbar für jede ehrenamtliche Tätigkeit. Wenn wir so
konstruktiv auch im nächsten Jahr zusammenarbeiten, sich
wieder viele Menschen einbringen, jeder das Geleistete etwas
schätzt und auch kleine Gesten würdigt, dann können wir uns
auf ein schönes und erfolgreiches Jahr 2015 freuen. Außer-
dem wird es ein Jahr voller Jubiläen und Feste. Verweisen
möchte ich heute schon auf den 200. Geburtstag von Robert-
Volkmann, die Landesmeisterschaften der Spielleute,  25. Jah-
re Städtepartnerschaft mit Weissach im Tal und 150 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Lommatzsch. Es wird also wieder viel zu
tun und viel miteinander zu feiern geben. 

Doch zuvor wünsche ich Ihnen jetzt aber etwas Ruhe und Be-
sinnlichkeit zu Weihnachten, einen guten Rutsch ins neue
Jahr, bleiben Sie gesund, optimistisch, ideenreich und voller
Tatendrang. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
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23.11. zum 90. Geburtstag Frau Reitmeier, Olga
in Prositz

23.11. zum 81. Geburtstag Frau Roth, Irmgard
in Lommatzsch

23.11. zum 81. Geburtstag Frau Täschner, Sieglinde
in Lommatzsch

24.11. zum 80. Geburtstag    Frau Herrschuh, Brigitte
in Dörschnitz

24.11. zum 70. Geburtstag Herr Schumann, Gerd
in Zöthain

24.11. zum 82. Geburtstag Frau Wilhelm, Rosemarie
in Lommatzsch

25.11. zum 75. Geburtstag Herr Beier, Rudolf
in Lommatzsch

26.11. zum 88. Geburtstag Frau Dragon, Cäzilia
in Lommatzsch

27.11. zum 81. Geburtstag Frau Frohberg, Ilse
in Lommatzsch

28.11. zum 86. Geburtstag Frau Gohs, Margot
in Lommatzsch

29.11. zum 84. Geburtstag Frau Menzel, Hedwig
in Lommatzsch

01.12. zum 86. Geburtstag Frau Apitz, Martha
in Lommatzsch

01.12. zum 81. Geburtstag Frau Junghannß, Ilse
in Lommatzsch

01.12. zum 80. Geburtstag Frau Rosenkranz, Ilse
in Lommatzsch

01.12. zum 81. Geburtstag Herr Vetter, Ernst
in Lommatzsch

02.12. zum 83. Geburtstag Herr Bretschneider,Rudolf
in Petzschwitz

02.12. zum 75. Geburtstag Frau Scholz, Gisela
in Lommatzsch

02.12. zum 80. Geburtstag Frau Schraplau, Johanna
in Lommatzsch

03.12. zum 75. Geburtstag Herr buttendorf, Heinz
in Petzschwitz

03.12. zum 82. Geburtstag Frau Hölzig, Brundhilde
in Piskowitz

03.12. zum 80. Geburtstag Herr Johne, Horst
in Lommatzsch

03.12. zum 83. Geburtstag Frau Richter, Elfriede
in Lommatzsch

03.12. zum 75. Geburtstag Herr Steglich, Peter
in Lommatzsch

04.12. zum 88. Geburtstag Frau Mauermann, Dora
in Lommatzsch

05.12. zum 80. Geburtstag Frau Claußnitzer, Ruth
in Lommatzsch

05.12. zum 83. Geburtstag Frau Kretzschmar, Liane
in Lommatzsch

07.12. zum 84. Geburtstag Frau Lehmann, Erika
in Lommatzsch

09.12. zum 70. Geburtstag Frau Scheuner, Waltraud
in Lommatzsch

09.12. zum 70. Geburtstag Frau Schwäbe, Gudrun
in Trogen

09.12. zum 75. Geburtstag Herr Wagenzink, Fritz
in Lommatzsch

11.12. zum 87. Geburtstag Frau Jentzsch, Elisabeth
in Lommatzsch

11.12. zum 90. Geburtstag Frau Schraplau, Irene
in Lommatzsch

13.12. zum 87. Geburtstag Frau Auerswald, Christa
in Lommatzsch

13.12. zum 89. Geburtstag Frau Fantik, Lieselotte
in Klappendorf

13.12. zum 70. Geburtstag Frau Gogolla, Anneliese
in Lommatzsch

13.12. zum 70. Geburtstag Frau Kothe, Margit
in Lommatzsch

13.12. zum 84. Geburtstag Frau Menzel, Elfriede
in Lommatzsch

14.12. zum 84. Geburtstag Herr Hempel, Rudi
in Lommatzsch

14.12. zum 84. Geburtstag Herr Maaß,Albrecht
in Lommatzsch

16.12. zum 75. Geburtstag Herr Heinrich, Günter
in Scheerau

16.12. zum 88. Geburtstag Herr Henschel, Heinz
in Lommatzsch

16.12. zum 93. Geburtstag Frau Reimann, Frieda
in Lommatzsch

19.12. zum 89. Geburtstag Herr Eßbach, Werner
in Lommatzsch

■ Glückwünsche

Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubilaren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles Gute,
Gesundheit und persönliches Wohlergehen:
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BÜRGERSERVICE

„Willkommen kleiner Sonnenschein“

Kadar,Leon 
geb. 10.11.2014

Czymoch, Johann Gustav
geb. 10.11.2014

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80,

85, 90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Eben-

so zu den Ehejubiläen. Denn zu diesen Anlässen erfolgt die per-

sönliche Gratulation durch die Bürgermeisterin.

Telefon 035241/54022 oder 54041.

Vielen Dank. Ihre Stadtverwaltung

■ Liebe Leserinnen und Leser
unserer Bibliothek,
liebe Lommatzscher,

wir wünschen Ihnen eine frohe Weihnachtszeit und besinnliche
Stunden zum Fest – für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit.

Wir bedanken uns für ihr Interesse und ihr Vertrauen und hoffen,
Sie bleiben uns auch im Jahr 2015 treu – bzw. Sie finden den Weg
in unsere Stadtbibliothek als „neue“ Leser.

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek

■ Beachten Sie bitte folgenden Hinweis:
Die Stadtbibliothek bleibt vom 23.12.2014 bis 02.01.2015
geschlossen.

■ Kläranlage weicht Pumpwerk

Der Zweckverband Abwasser-
beseitigung Oberes Elbtal Riesa
löst die Kläranlage in Altlom-
matzsch ab, denn auch Zweck-
verbände und Kommunen sind
verpflichtet, die Abwässer aus
ihren Kleinkläranlagen vollbio-
logisch zu reinigen.
Das Abwasser des Eigenheim-
standortes Altlommatzsch wird
somit ab Ende des Jahres in der
Kläranlage Riesa mitbehandelt.

Bereits im vergangenen Jahr waren Baufirmen zwischen Altlom-
matzsch und Lommatzsch tätig, um eine Druckleitung zu verle-
gen. In diesen Tagen wird die Kläranlage abgerissen und weicht
einem Pumpwerk.
Im Zuge der Baumaßnahme wurde auch die Grundlage geschaf-
fen, künftig die Abwässer der Eigenheime entlang der Oschatzer
Straße in Lommatzsch zentral zu entsorgen. 
Mit dem Bau des Pumpwerkes in dieser Woche sind die Arbeiten
in Altlommatzsch jedoch noch nicht abgeschlossen. Mit dem Bau-
geschehen wurde von weiteren Grundstückseigentümern in Alt-
lommatzsch der Antrag auf Anschluss an die zentrale Entsorgung
gestellt, sodass es in der Ortsdurchfahrt auch weiterhin zu Behin-
derungen kommt. 

ZVAWB OE Riesa
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BÜRGERSERVICE

■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

Wir wünschen allen Bürgerinnen
und Bürgern sowie unseren Markthändlern
eine besinnliche Weihnachtzeit und
einen guten Start ins neue Jahr.

Man nehme Zuversicht und Glück
Von Nächstenliebe auch ein Stück,
Ein Schuss Vertrauen und Humor,
Für andere stets ein offnes Ohr,
Ein hohes Maß an Lebensmut –
Dann wird das nächste Jahr auch gut.

– unbekannt –

■ 08.01.2015

Gulaschkanone H. Kockisch verschiedene Suppen
Fa. Reuschel Unterwäsche
Fa. Krauspenhaar Hausschuhe
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Wurzener Wildspezialitäten

Wildbret- frisch und tiefgefroren, Wild-
wurstwaren u.v.m., Imbiss

Fa. Löbus Haushaltwaren
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren
Fa. Wadewitz Kartoffeln

Bei schlechtem Wetter wird Frau Lorenz vom Backhaus Lorenz
nicht am Wochenmarkt teilnehmen sondern nach vorheriger Be-
stellung eine frei Hauslieferung anbieten.

■ 15.01.2015   
Gulaschkanone H. Kockisch verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Haufe Schuhe
Fa. Anders Unterwäsche
Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen, Joghurt,

Olivenöl, Balsamico
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Fa. Wanke Käse 
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

■ 22.01.2015
Gulaschkanone H. Kockisch verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Reuschel Unterwäsche
Fa. Krauspenhaar Hausschuhe
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Löbus Haushaltwaren
Wurzener Wildspezialitäten

Wildbret- frisch und tiefgefroren, Wild-
wurstwaren u.v.m., Imbiss

Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch
Fa. Remenar Grillhähnchen
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Hüttmann Tücher, Salben, Duftkugeln
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren
Fa. Wadewitz Kartoffeln

Ihre Marktverantwortlichen
Frau Klose, Frau Müller Änderungen vorbehalten! 

ANZEIGEN

Private Jubiläums
Dankanzeigen 
in Ihrem Amtsblatt!

Telefon: 0 37 22 50 50 90

ab 20 Euro 
einfarbig, 90 x 50 mm

brutto
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

Nicht nur der Herbst 2014 zeigte sich in vielen Farben, auch in un-
serem Kinderhaus Sonnenschein gab es viele bunte Ereignisse. 
Ein wunderschöne „Kartoffelwoche“ liegt nun schon länger hin-
ter uns. 
Kartoffeln wurden ausgebuddelt und die Ernte mit Kippern und
Schubkarren eingefahren. Die leckeren Knollen wurden am La-
gerfeuer gebrutzelt und mit Kräuterquark verspeist. Die eigene
Ernte schmeckt eben doch am besten.
Es gab auch mächtiges Theater in Kindergarten und Kinderkrippe
- Puppentheater natürlich. Wer kennt denn die Geschichte vom
Kartoffelkönig?  Niemand? Dann fragt mal die  Kinder, vor wem
sich der kleine Kerl mit der Krone so alles retten musste und zu

guter letzt dann doch verspeist wurde. Könige haben es eben
auch nicht immer leicht.
Da wir keine Drückeberger sind, haben wir mit der Kartoffel ge-
druckt. Was man damit so alles anstellen kann. Toll!
Zur Erinnerung an das Kartoffelfest wurden natürliche viele kleine
Kartoffelkönige angefertigt. Na ja, so lange werden diese nicht
durchhalten, aber unsere Erinnerungen daran haben wir im Kopf
und wenn wir wollen können wir diese jederzeit mit den Bildern
im Portfolio zurückholen.
Danke an alle Mitarbeiter, Eltern und Helfer die uns unterstützt
haben. Der nächste Herbst kommt bestimmt. 
Marlies Schurig 

■ Nachlese: Fröhlicher Herbst im Kinderhaus Sonnenschein

Krippenkinder in Aktion

Im September zogen vier Gruppen, die Marienkäfer, die Re-
genbogen, die Schlaufüchse und die Wackelzähne vom Kin-
derhaus Sonnenschein in den Markt 6. Alle waren sehr ge-
spannt. Wie wird es da sein? Mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge verabschiedeten wir uns von unseren
kleinen Freunden.
Im Markt 6 angekommen erkundeten die Kinder schnell ihre
neue Umgebung. Alles war total spannend, die schönen
großen Gruppenräume mit den vielen Spielsachen. Alle
machten sich eifrig ans Spiel.
Richtig toll ist unser Spielplatz. Auf der großen Zehnerschau-
kel zu schaukeln macht riesigen Spaß.
Ein kleines Karussell, Rutschen, Sandkästen und Klettergerü-
ste sorgen dafür das es uns draußen nicht langweilig wird.
Der Sportplatz ermöglicht uns mit Laufrädern, Rollern und
vielen anderen Fahrzeugen zu fahren.
Sport frei, heißt es immer mittwochs. Da gehen wir in die
Turnhalle der Grundschule. Mit großen Augen staunten die
Kinder über die neu sanierte Halle. Da macht Bewegung rich-
tig Freude.

In den drei Monaten haben wir auch schon einige Höhe-
punkte erlebt. Bei unserem Herbstfest rollten Kürbisse, flo-
gen Kastanien, ein herbstliches Mandala entstand, wir puste-
ten die Blätter um die Wette und ein selbst gebackener Kür-
bisskuchen schmeckte uns lecker.
Zur Halloweenparty kamen viele Hexen, Geister, Kürbisse…
Die Gruselstunde konnte beginnen. Mut beweisen hieß es
beim Fühlen ekliger Sachen und in der Hexenküche gab es
viele Leckereien. In der Geisterdisco vergnügten sich alle und
ein süßer Geisterlolli wurde gebastelt. In unserem Gruselkel-
ler hörten wir lustige Geistergeschichten und wir machten
Geistermusik.
Natürlich haben wir unsere kleinen Freunde im Kindergarten
nicht vergessen und besuchen sie regelmäßig.

Nun sind wir auf die schöne Vorweihnachtszeit gespannt.
Was wird uns da alles schönes erwarten?

Erzieherteam vom Markt 6

■ Wir sind angekommen!



C
M
Y
K

Nr. 08 | 19. Dezember 2014 Seite 7Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Lommatzsch

■ „Das Auge isst mit.“,

doch noch kahl und weiß waren die Wände unseres Speiserau-
mes. Um sich in den neuen Räumen das Mittagessen in einer
wohlfühlenden Umgebung schmecken lassen zu können, mus-
sten Ideen zur Wandgestaltung her. Das Konzept dafür lieferte
die Firma „Mediengestaltung“ 
R. Hartzsch.
Alle Schüler wurden aufgerufen, eigene Entwürfe für die leere
Wand zu gestalten. Zahlreiche tolle Zeichnungen von tanzendem
Obst und Gemüse sowie mit Früchten balancierenden Tieren
wurden abgegeben. Schade nur, dass nicht alle Bilder einen Platz
im Speiseraum finden konnten. 
Einige Entwürfe unserer Kinder wurden in Originalform an die
Wand projiziert und aufgemalt. 
Gemeinsam Werte zu schaffen und Achtung vor der Leistung und

Arbeit anderer zu entwickeln, ist ein Ziel der Erziehung an unserer
Schule. Wie toll ist es dann, wenn man das dann bei einer ge-
meinschaftlichen Arbeit von Eltern, Kindern, Lehrern und Erzie-
hern wirklich erleben kann. Alle Genannten beteiligten sich an der
farblichen Gestaltung der Bilder. 
Mit praktischer und finanzieller Unterstützung durch die Firma
Rühlow, Herrn Meya, Herrn Hartzsch sowie der Sozialküche Zas-
pel ist ein wirklich ansprechendes Gesamtbild entstanden. Dafür
sagen wir ganz herzlich: Danke!
Sicher werden noch nach einigen Jahren einige Kinder mit Stolz
auf ihre mitgestalteten Bilder an der Wand zeigen.
Auch den engagierten Eltern Frau Trzcionka, Frau Kallenbach,
Herrn Wingenfelden sowie Herrn Schubert sei ein herzliches Dan-
keschön ausgesprochen.

K. Dietze, stellv. Schulleiterin

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Auf der Suche nach Weihnachten!

In der Vorweihnachtszeit gibt es für uns viel zu tun. Es wer-
den kleine Heimlichkeiten vorbereitet und gebastelt. Wir sin-
gen Weihnachtslieder, Kerzen leuchten und der Räucher-
mann darf rauchen in  gemütlicher Runde.  Natürlich  gehen
wir auch an die frische Luft.

So auch am Freitag, den 05.12.2014. Nach unserer Spielzeit
machten wir uns auf um in den Lommatzscher Schaufenstern
und den Wohnhäuser Weihnachten zu entdecken. Kugeln,
Sterne, Glocken, Weihnachtsmänner, Schwibbögen und vie-
les mehr konnten wir sehen. Mit einem Strahlen im Gesicht
beobachteten die Kinder ihre Umgebung.

Beim Schaufenster der Bäckerei Arnold verweilten wir eine
Weile. Frau Arnold entdeckte uns und bat die Kinder und Er-
zieher in den Laden. Wir sangen das Lied vom Nikolaus und
zur Belohnung gab es leckere Kekse.
In der Weihnachtsbäckerei sind dieses Jahr viele leckere Plätz-
chen entstanden. Den leckeren Teig dafür haben wir von der
Bäckerei Krell bekommen. 

An dieser Stelle möchten wir recht herzlich DANKESCHÖN sa-
gen liebe Bäckerei Arnold und liebe Bäckerei Krell.

Wir wünschen allen noch eine schöne Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Marienkäferchen
mit Frau Neitsch und Frau Kirsten
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

Unter diesem Thema fand in der zweiten Ferienwoche in der
Oberschule Lommatzscher Pflege wieder ein interessanter
Workshop im Projekt Kompass statt. Dieses Ferienangebot wurde
schulformübergreifend mit Beteiligung von 3 Schulen, der Lern-
förderschule Meißen, Pestalozzi-Oberschule Meißen und Ober-
schule Lommatzscher Pflege durchgeführt. Durch einen erfahre-
nen Übungsleiter des Vereines VAP (Verein für Aktivität und
Prävention e.V.)
> Aktiv gegen Gewalt, wurden die Schülerinnen und Schüler in
interessante Methoden und Übungen eingeführt, bei denen nicht
nur Selbstwertgefühl und Selbstvertrauen gestärkt sondern auch
Akzeptanz und Toleranz in der Gruppe gefördert wurden. 

Dazu trafen sich alle Teilnehmer Montag und Dienstag von 10.00
Uhr bis 16.30 Uhr in der Oberschule. Am Vormittag erfolgte die
Einweisung und spannend vermittelte Theorie über Themen wie
Konflikte, Wut, Ängste, Wünsche und Ziele von Jugendlichen.
Unter dem Motto: „Der Zug meines Lebens - auf welchen Gleis
will ich fahren – wo will ich ankommen…“  wurden Wege, Um-
wege und Irrwege bildlich dargestellt. In Gruppenarbeit erarbei-
teten die Schülerinnen und Schüler dazu unterschiedliche Situa-

tionen, die im Jugendalltag stattfinden können. Danach wurden
Beispiele von Reaktionen und Lösungen angebracht und eigenes
Verhalten reflektiert.
Nach der wohl schmeckenden  Mittagsversorgung aus der Sozial-
küche und anschließend gemeinsam verbrachter Pause auf dem
Schulhof, erfolgte der Praxisteil. Übungsleiter 
Herr Hedrich stellte einige Griffe zur Selbstverteidigung vor, die
im Anschluss von den Schülerinnen und Schülern in Partnerarbeit
erlernt wurden. Dabei wurde den Teilnehmern wiederholt deut-
lich gemacht, dass diese Abwehrgriffe nur im Notfall, wenn Wor-
te nicht mehr helfen und persönliche Gefahr droht, einzusetzen
sind. 
Der Abschluss fand mit einem positiven Feedback für alle statt.
Jeder Einzelne konnte in den zwei Tagen für sich persönliche Stär-
ken in verschiedenen Situationen herausfinden und ein positives
Miteinander erleben. Schade, dass die Zeit so schnell verging. Be-
sonders im praktischen Teil hätten die Schülerinnen und Schüler
noch gern mehr dazu gelernt. Vielleicht bei einem nächsten
Workshop… . 
Smöke Bieber (Dipl. Sozialpäd.) „Projekt Kompass“
JuCo Coswig Soziale Arbeit gGmbH  

Oberschule Lommatzscher Pflege 

■ Projekt Kompass: Ferienworkshop zur Gewaltprävention
„Sei weder Opfer noch Gefahr“ 

ANZEIGEN
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■ „Kam ein kleiner Teddybär“

Am Montag, den 24.11.2014 waren die Marienkäferchen zum
Teddybasteln verabredet.
Zu Beginn tranken wir gemütlich Kaffee.
Danach ging es los. Jedes Kind hatte sich im Vorfeld einen „Mar-
tinbären“ seiner Wahl ausgesucht. Schnuffel, Oskar, Schmuserle,
Schlaffmützchen, Alfi, Benni, Fußballbär, Hündchen, und Panda
warteten darauf  mit Füllwatte gestopft zu werden. Die Muttis
und Vatis halfen den Kindern fleißig bei der Arbeit. Schnell konn-

ten alle Kuscheltiere zugenäht werden und gleich wurde geku-
schelt. Zum Schluss gab es noch für jedes Kuscheltier eine Ge-
burtsurkunde, natürlich mit Namen, Geburtsort und Geburtstag.
Der Nachmittag war ganz besonders für unsere Kinder ein tolles
Erlebnis. Sie haben wieder einen neuen Freund zum kuscheln.
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Eltern, die uns zum Kaffee
mit Leckereien verwöhnt haben.

Erzieherinnen
Yvett Neitsch und Elke Kirsten

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Basteln der Teddys Unsere fertige Teddy-Kollektion

■ Liebe Eltern!

Mit unserem herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und die gute Zu-
sammenarbeit verbinden wir beste Wünsche für ein frohes Fest,
besinnliche und gemütliche Feiertage und für das kommende
Jahr:

365 Tage Gesundheit
52 Wochen Glück
12 Monate Erfolg 

Ihr Erzieherteam vom Kinderhaus
und der Vorschule am Markt 6

Wir blicken in diesen Tagen zurück auf ein ereignisreiches Jahr
und viele schöne gemeinsame Erlebnisse.

Da sind z. B. der Einzug in unsere neuen, schönen Krippenräume
und damit verbunden die  Schaffung neuer Krippenplätze.
Zahlreiche Feste und Höhepunkte gestalteten wir im Jahreslauf,
wie zum Beispiel die Grüne Woche, den Kindertag,  unser großes
„tierisches“ Sommer - Abschlussfest, das Dschungelfest, das Kar-
toffel- und Herbstfest, die Halloweenparty der Großen, Oma-
Opa-Tag sowie Spielenachmittage, Elternabende, Bastelrunden
u.v.m.
Der Umzug der Vorschulkinder und ihrer jüngeren Freunde in
den Markt 6 war ebenso ein großes Ereignis wie jetzt in der Vor-

■ Das  Kinderhaus Sonnenschein wünscht Frohe Weihnachten!
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weihnachtszeit die vielen kleinen Heimlichkeiten in unseren Häu-
sern. Bei vielen Aktivitäten war die Weihnachtsstimmung spür-
bar. Alle Kinder warten noch gespannt auf den Besuch des Weih-
nachtsmannes und die Vorfreude ist groß. Bei unserem kleinen
Weihnachtsmarkt gleich zu Beginn der Adventszeit, schaute der
Mann mit dem weißen Bart auch schon vorbei und sammelte die
Wünsche der Kinder. Kleine und große Gäste fanden sich bei uns
ein, um in gemütlichen Runden zu basteln, zu singen und  sich bei
einem warmen Getränk und leckeren Waffeln oder einer Brat-
wurst am Lagerfeuer zu wärmen. Vielen Dank an Herrn Volker
Richter, für seine tolle Unterstützung und Hilfe, sowie an Frau
Graf für die helfenden Hände beim Basteln.
Große Augen machten unsere Kinder an unseren Vorlesetagen in
beiden Häusern. Unsere Vorleser in diesem Jahr: Frau Steiger,
Frau Heimann, Frau Gans und Herr Hartzsch besuchten unsere
Kinder im Kinderhaus, um Geschichten vorzulesen und ganz ge-
bannt lauschten unsere Zuhörer in gemütlichen Runden den
spannenden Vorträgen und Mitmachgeschichten vom Grüffelo,
Leo Lausemaus und Geschichten aus anderen tollen Büchern.
Unsere Kinder in der Vorschule bekamen Besuch von unserer Bür-
germeisterin Frau Dr. Maaß und von Frau Neitsch und freuten
sich, auch einmal von anderen Erwachsenen vorgelesen zu be-
kommen! Die großen Vorschulkinder durften sogar die Schule
besuchen, um dort von Frau Schilling in der Aula spannende Ge-
schichten zu hören. Vielen Dank an unsere Vorleser für Ihre Zeit
bei unseren Kindern! Wir hoffen, Sie hatten genauso viel Freude
wie unsere Kinder in Krippe, Kindergarten und Vorschule!
Ganz besonders freuen wir uns über unseren, im Dezember nun

neu gewählten Elternrat, der sich mit viel Engagement und einem
eigenen Konzept ab 2015 auf den Weg macht, um uns,  allen El-
tern und natürlich all unseren Kinder unterstützend und mit vielen
eigenen Ideen zur Seite zu stehen.
An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an Frau Martick und
Frau Faulwasser, die im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes
uns in unzählig vielen Dingen helfend zur Hand gehen! Vielen
Dank für Ihre Arbeit!
Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle, unserem Hortteam
unter der Leitung von Frau Frenzel zu danken, die bei personel-
lem Notstand helfend an unserer Seite standen!
Dank an Euch für die Zusammenarbeit!
Im Namen all unserer Kinder bedanken wir uns ebenso bei allen
helfenden Händen in diesem Jahr für Ihre Unterstützung oder
auch Geldspenden!
Wir freuen und über jede auch noch so kleine Mithilfe und auf ein
neues gemeinsames Jahr.
Nun zieht in unser Kinderhaus langsam Ruhe ein und wir ge-
nießen die letzen Tage mit unseren Kindern und ausgiebigem ge-
meinsamen Spiel.
Für alle ein friedvolles, schönes Weihnachtsfest im Kreise der Fa-
milie, Zeit zum Durchatmen und Entspannen und zum Kraft tan-
ken, für alle neuen Ereignisse und Herausforderungen im neuen
Jahr! Allen Mitarbeitern und Erziehern vielen Dank für das ge-
meinsame Jahr, für Eure Ideen und Freude an der Arbeit mitein-
ander und mit den uns anvertrauten Kindern!
Ich wünsche uns ein spannendes 2015!
Peggy Menger, Leiterin  Kinderhaus Sonnenschein
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Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
dass wir auf unserer Suche
nach dem Großen und Außerordentlichen
auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.

Und so schnell ist es geschehen…das Jahr ist vorüber und es ist
wieder an der Zeit, dass die Kinder und Erzieher vom Hort „Kin-
dertraum“ mit diesen Worten allen eine besinnliche und wunder-
schöne Weihnachtszeit wünschen. Auch einen ausgelassenen
und knalligen Start in das neue Jahr möchten wir mit auf den Weg
geben, welcher mit Gesundheit, Freude und Zuversicht geebnet
sein  soll.
Wir wurden auch in diesem Jahr mit unzähligen Überraschungen,
Spenden und Unterstützungen von so vielen Menschen bedacht,
bei denen wir uns auf diesem Wege recht herzlich bedanken
möchten. Unser erster Dank gilt unseren Eltern, welche viel mit
und für uns auf die Beine stellten - sei es zum Beispiel für das Ku-
chenbacken zum Tag der offenen Tür, die reichlich gefüllten Kör-
be zu unserem Herbstfest oder die Organisation des Fußballtur-
niers in den Sommerferien. Auch an unsere Kinder geht ein dickes
Dankeschön, denn sie halfen fleißig in der Cafeteria zum Tag der
offenen Tür mit und gestalteten ein tolles, buntes Programm zum
Krautmarkt.
Darüber hinaus gab es wieder viel Unterstützung und Geschenke
aus Lommatzsch und Umgebung.   Deswegen sagen wir DANKE
an:
– Frau Aurist und Frau Winter für die Wolle
– Familie Dörfel für die Kürbisse zu Halloween und das Tannen-

grün für das Weihnachtsfest
– Familie Vogel für die Blumen zum Verschönern unseres Hau-

ses und für die Herbstfrüchte
– Familie Spalteholz für die vielen Spiele

AUS DEN EINRICHTUNGEN

– Frau Georgi für die Teppiche
– Familie Rosemann für die Tischtennisbälle
– Familie Wittig für das Sammel- und Bastelmaterial
– Familie Trzcionka für die Trikots und den Fußball von Fortuna

Leuben
– der Penny-Filiale für die Oster-Naschereien
– und dem Fliesenleger-und Sanitärfachbetrieb Altmann für die

nachträgliche Spende zum Sportsponsoring-Projekt
Vielen helfenden Menschen und Institutionen danken wir auch
dafür, dass unser Leben und Alltag im Hort gut funktionieren
kann: der Stadtverwaltung Lommatzsch, den Lehrern und der Lei-
tung der Grundschule Lommatzsch und dem Kinderhaus Sonnen-
schein. Auch für das kommende Jahr wünschen wir uns wieder ei-
ne so vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit sowie ei-
ne kontinuierliche Kooperation für die Umsetzung gemeinsamer
Ziele und  Interessen. 

Bis zum nächsten Jahr sagen die Kinder
und Erzieher vom Hort „Kindertraum“

Warten auf den Schnee

Es gibt Tage, vor denen ist man ganz schön aufgeregt.
Jeder überlegt, ob alles gut vorbereitet ist, man alles bedacht und
auch nichts vergessen hat. So wurde geräumt, geputzt, ge-
schmückt, ausprobiert, gesungen, gebacken und dann war es
auch schon so weit:
Am Freitag, dem 28.11.2014  konnten wir zahlreiche Gäste zum
Weihnachtsmarkt in unserer Grundschule begrüßen. 
Gleich zu Beginn wurden sie mit einem  musikalischen Programm
unserer Schüler/innen auf eine musikalische Reise in die Weih-
nachtszeit entführt. Trotz des kühlen Windes lauschten alle Gäste
dem netten Gesang. Gleich im Anschluss nutzten viele die Mög-
lichkeit, sich in den neuen Räumen des Speisesaales sowie in der
Turnhalle aufzuwärmen oder mit Kaffee und leckerem Gebäck
verwöhnen zu lassen. Vielen Dank den lieben Eltern für Ihre Un-
terstützung. 
Natürlich wurde auch in der Schule wieder auf die bevorstehende
Adventszeit eingestimmt. Hier gab es neben dem Bastel-, Waffel-
oder Filzzimmer erstmals auch ein Knusper- sowie ein Märchen-
stübchen und alle fleißigen Wichtel hatten an ihren Stationen
meist regen Andrang.
Das zeigte sich am Ende auch in dem Erlös, den wir an diesem
Nachmittag erzielten. Für unser Zirkusprojekt im kommenden

■ WEIHNACHTSMARKT in der Grundschule

Schuljahr wird dieser sehr von Nutzen sein. DANKE!!! :-)
Deshalb danken wir hiermit all den eifrigen Heinzelmännchen
ganz herzlich, die uns bei der Vorbereitung, Durchführung sowie
bei den Aufräumarbeiten in irgendeiner Form unterstützt haben.
Da wir aus kleinen Fehlern ja auch lernen können, denken wir, im
nächsten Jahr wieder ein eigenes Weihnachtsstück durch unsere
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

Grundschüler/innen zur Aufführung bringen zu können. Wir hof-
fen, dass auch unser Weihnachtsmann sich wieder auf die lange
Reise nach Lommatzsch begibt.
Sie sehen, wir planen bereits für 2015 und freuen uns schon auch
auf Ihre Anregungen dafür. Der Weihnachtsmarkt ist und bleibt
eine kleine Tradition in unserer Grundschule.
Doch nun wünschen wir allen Leserinnen und Lesern eine schöne

Weihnachtszeit mit erholsamen Ferien und einem fleißigen Weih-
nachtsmann (nicht nur) für unsere Kinder, einen guten Rutsch ins
neue Jahr sowie alles Gute für 2015.

Die Lehrerinnen der Grundschule Lommatzsch 
Franziska Grande, Schulleiterin

FREIZEIT UND VEREINE

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Lommatzsch mit Ihren
Ortsfeuerwehren Lommatzsch, Wachtnitz, Striegnitz und
Neckanitz wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern sowie allen
Freunden und Gönnern, welche uns das ganze Jahr unterstüt-
zen, friedvolle Weihnachtstage und die besten Wünsche für
das kommende Jahr 2015.
Das zu Ende gehende Jahr hat von uns wieder viel Engage-
ment und Einsatzbereitschaft abverlangt. Bei all dieser Arbeit,
ist die Kameradschaftspflege ein wichtiger Bestandteil unserer
Feuerwehrarbeit. So zum Beispiel, stehen uns die Kameraden
der Altersabteilungen unterstützend zur Seite für unser eh-
renamtliches Handeln. Auf diese Erfahrungen können und
wollen wir auch in Zukunft nicht  verzichten. Ein weiteres un-
verzichtbares Gut ist unsere Jugendfeuerwehr. Dies ist der
Grundstock und die Voraussetzung für das weitere Bestehen
unserer Feuerwehren sowie einer zukünftigen schlagkräftigen
Gefahrenabwehr.
Bedanken möchten wir uns bei den Mitarbeitern der Stadtver-
waltung und dem Stadtrat, sowie den Kollegen vom Amt für
Brand-, Rettungsdienst und Katastrophenschutz im Landrat-
samt die uns jederzeit im Einsatz und der täglichen Arbeit ihre

professionelle und kameradschaftliche Unterstützung sowie
enge Zusammenarbeit zum Ausdruck bringen.
Ich persönlich bedanke mich bei allen aktiven Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden, der Jugendfeuerwehr und den
Altersabteilungen für Ihre wichtige Mitarbeit in unserer Feu-
erwehr beim Übungs- und Einsatzdienst.
Mein Dank gilt besonders unseren Ehepartnern und unseren
Familien für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei der
nicht immer leichten, aber wichtigen Arbeit. Bedanken möch-
te ich mich auch bei allen Arbeitgebern, die unsere Feuer-
wehrarbeit respektieren, schätzen und verständnisvoll mit un-
terstützen.
Für das neue Jahr 2015 steht für unsere Feuerwehr ein ganz
besonderes Ereignis im Raum. Ich möchte Sie schon jetzt ganz
herzlich einladen, mit uns gemeinsam im September 2015 un-
seren 150.Geburtstag der Feuerwehr Lommatzsch zu feiern.
Wir wünschen Ihnen und uns allen:
„FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN RUHIGEN JAHRES-
WECHSEL INS NEUE JAHR  2015“
Thomas Dörfel
Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Lommatzsch
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BÜRGERSERVICE

Notdienste auch im Internet: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
jeweils samstags und sonntags 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

■ Bereich Lommatzsch/Nossen
01.01. Herr ZA  Lehmann, Nossen, Waldheimer Str. 20

03 52 42 / 6 85 55
03./04.01. Herr DS Förster, Lommatzsch, Frauenstr. 29

03 52 41 / 5 23 77
10./11.01. Herr Dr. Görlitz, Zehren, Leipziger Str. 15

03 52 47 / 5 13 42 
17./18.01. Frau DS Jesswein, Nossen, August-Bebel-Str. 8

03 52 42 / 6 81 55
24./25.01. Herr ZA  Lehmann, Nossen, Waldheimer Str. 20

03 52 42 / 6 85 55

31.01./01.02. Frau ZÄ Otto, Lommatzsch, Döbelner Str. 37
03 52 41 / 5 24 30

■ Bereich Meißen
01.01. Herr Dr. Latzel, Meißen, Dresdner Str. 7

0 35 21 / 73 44 50
02.01. Herr ZA Richter, Meißen, Niederauer Str. 43

0 35 21 / 71 03 30
03.01. Frau Dr. Heinicke/ Frau Dr. Bosch, Meißen,

Bergstr. 8A0 35 21 / 73 30 01
04.01. Frau MU Dr. Münchenhagen, Meißen, Markt 8

0 35 21 / 45 28 90
10.01. Frau Dr. Brandes, Meißen, Dresdner Str. 6

0 35 21 / 73 27 26
11.01. Frau Dr. Spies, Meißen, Max-Dietel-Str. 22

0 35 21 / 73 23 79
17.01. ZAP Dr. Lenzner / Dr. Wende, Meißen,

Neugasse 33, 0 35 21 / 45 25 21
18.01. ZAP Dr. Lenzner / Dr. Wende, Meißen,

Neugasse 33, 0 35 21 / 45 25 21
24.01. ZAP Dr. Lenzner / Dr. Wende / Dr. Obst,

Meißen, Neugasse 33, 0 35 21 / 45 25 21
25.01. ZAP Dr. Lenzner / Dr. Wende / Dr. Obst,

Meißen, Neugasse 33, 0 35 21 / 45 25 21
31.01. Herr ZA Sporn, Meißen, Brauhausstr. 12

0 35 21 / 45 32 75
01.02. Frau Dr. Richter, Meißen, Brauhausstr. 12

0 35 21 / 45 32 75

■ Notdienste der Zahnärzte

Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt

1, 01623 Lommatzsch, Bürgermeisterin Dr. Anita Maaß

Fotos ohne Angaben: Gerhard Schlechte

Herausgeber Titelblatt und redaktioneller Teil, Druck:

Riedel Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Straße 13a,

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf, Verantwortlich: Annemarie

und Reinhard Riedel

■ Stadt und Ortsteile
Restabfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .07.01. und 21.01.
Bioabfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14.01. und 28.01.
Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19.01.
Gelbe Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .05.01. und 19.01.

1.100-Liter-Behälter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .wöchentlich
Restabfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag
Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag

■ Sammeltermine Januar 2015 
für Gelbe Tonne, Blaue Tonne, 
Bioabfall und Restabfall

■ Ablageplätze für Weihnachtsbäume

■ Lommatzsch, Am Bahnhof 5, Parkplatz

12.01. und 21.01.

■ Lindenstr. 8, Wohnungsgenossenschaft

12.01. und 21.01.

■ Oschatzer Straße,  Parkplatz Schützenhaus

12.01. und 21.01.

■ Dörschnitz, Obere Dorfstr. 11, Vereinshaus

21.01.

■ Neckanitz, Neckanitzer Str. 15, Parkplatz

21.01.

■ Piskowitz, Zscheilitzer Str. 2, Wertstoffcontainerplatz

21.01.

■ Striegnitz, Striegnitzer Str. 1, Wertstoffcontainerplatz

21.01.

■ Wachtnitz, Wachtnitzer Str. 10, Haltestelle Eigenheime

21.01.

■ Wuhnitz, Wuhnitzer Str. 12a, Bushaltestelle

21.01.

Blutspendetermin

Donnerstag, 29.01.2015
Grundschule Lommatzsch, Kirchplatz 2
15:00 bis 19:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de
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BEKANNTMACHUNGEN | INFORMATIONEN AUS DEM AMT

■ Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner  Sitzung
am 27. November  2014 folgende Beschlüsse:

Nichtöffentlich:
Beschluss zur Eingruppierung einer Mitarbeiterin der Kinderta-
gesstätten
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 054-6/2014

Öffentlich:
Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Entschädigung der
ehrenamtlich tätigen Angehörigen in der Freiwilligen Feuerwehr
Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss die oben genannte Satzung.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 055-6/2014

Sitzungsterminkalender
Der Stadtrat beschloss den Sitzungsterminkalender für das Jahr
2015.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 056-6/2014

Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) für die För-
derperiode 2014 bis 2020 für das Gebiet der Lommatzscher Pflege
Der Stadtrat ermächtigte die Bürgermeisterin, der „Lokalen Akti-
onsgruppe Lommatzscher Pflege“ die Legitimation zur Umset-
zung der LEADER- Entwicklungsstrategie (LES) der Region Lom-
matzscher Pflege in der Förderperiode 2014 bis 2020 zu erteilen.
Die Stadt Lommatzsch beteiligt sich an deren Umsetzung durch
Mitgliedschaft und Mitarbeit in der LAG.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 057-6/2014

Grundstücksangelegenheiten
Der Stadtrat beschloss, den Beschluss vom 28.02.2001, Be-
schluss-Nr. 161-3/01, bezüglich des Verkaufs des Flurstücks
535/3 der Gemarkung Lommatzsch aufzuheben. Der bereits ab-
geschlossene Kaufvertrag des Notars Henn, URNr. 491/2001
vom 03.04.2001 ist rückabzuwickeln. Die Kosten der Rückab-
wicklung  trägt der ursprüngliche Käufer. 
Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 14, Enthaltungen:  1
Beschluss-Nr. 058-6/2014

Vergabe Vermessungsleistung Straße Lommatzsch-Rauba
Der Stadtrat beschloss, die Vermessung der Straße Ortslage (OL)
Lommatzsch in Richtung OL Rauba durch das Vermessungsbüro
Hänsel, Meißen, durchführen zu lassen. Die Kostenberechnung
erfolgt gemäß der Sächsischen Vermessungskostenverordnung. 
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 060-6/2014

■ Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates Lommatzsch

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach $ 36 Abs. 1
BauGB, hier: Umbau und Erweiterung eines Lagergebäudes, Ge-
markung Lommatzsch, Flurstücke 828/2 und 929/2
Der Stadtrat beschloss, das gemeindliche Einvernehmen nach
§ 36 Abs. 1 BauGB zu oben genanntem Vorhaben zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 061-6/2014

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abst. 1
BauGB, hier: Neubau Wohnhaus (Stadtvilla) mit Doppelgarage
sowie Errichtung eines Lagerraumes, Gemarkung Lommatzsch,
Flurstück 834/2
Der Stadtrat beschloss, das gemeindliche Einvernehmen nach
§ 36 Abs. 1 BauGB zu oben genanntem Vorhaben zu versagen.
Das Flurstück ist im Flächennutzungsplan als Bestand Grünfläche
dargestellt. Eine Bebauung ist somit nicht zulässig und nach § 35
BauGB zu beurteilen. Notwendige Gründe für eine Bebauung des
Flurstückes und somit für die Änderung des Flächennutzungspla-
nes sind nicht gegeben. Die geplante Bebauung und dessen Zu-
wegung befinden sich in einem Kurvenbereich einer Staatsstraße,
was zu Sichtbeeinträchtigungen führen kann. Ebenso ist eine Be-
hinderung durch den Ein- und Ausfahrtsbereich des Grund-
stückes anzunehmen. Des Weiteren erfolgt derzeit die Planung
der S 32 - Ortsumgehung Lommatzsch. Derzeit sind noch keine
konkreten Aussagen über den Ausbau des zukünftigen Kreu-
zungsbereiches vorhanden.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15,  Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 062-6/2014

Beschluss zum Vorkaufsrecht nach §§ 24 ff. BauGB und Erteilung
einer Genehmigung nach § 144 BauGB,  Flurst. 37 + 38 Gemar-
kung Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, das Zeugnis über die Nichtausübung des
gesetzlichen Vorkaufsrechts für die Flurstücke 37 und 38 der Ge-
markung Lommatzsch gemäß §§ 24 ff. Baugesetzbuch und gemäß
§ 17 Sächsisches Denkmalschutzgesetz auszustellen. Ein gesetzli-
ches Vorkaufsrecht nach § 25 Sächsisches Wassergesetz und nach
§ 27 Sächsisches Waldgesetz besteht nicht. Der Stadtrat beschloss,
die Sanierungsgenehmigung für die Flurstücke 37 + 38 der Gemar-
kung Lommatzsch gemäß § 144 Baugesetzbuch auszustellen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 063-6/2014

Beschluss zum Vorkaufsrecht nach §3 24 ff. BauGB, Flurst.-Nr.
760/1 und 760 a der Gemarkung Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, das Zeugnis über die Nichtausübung des
gesetzlichen Vorkaufsrechts für die FDlurstücke 760/1 und 760 a
der Gemarkung Lommatzsch gemäß §§ 24 ff. Baugesetzbuch
auszustellen. Ein gesetzliches Vorkaufsrecht gemäß § 25 Sächsi-
sches Wassergesetz, gemäß § 17 Sächsisches Denkmalschutzge-
setz und nach § 27 Sächsisches Waldgesetz besteht nicht.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15,  Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 064-6/2014
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Entscheidung über die Annahme von Spenden
Der Stadtrat beschloss, die Geldspende in Höhe von 1.000,00 €
von Herrn Kuhnert, Lommatzsch, anzunehmen. Die entsprechen-
de Spendenbescheinigung ist durch die Stadtverwaltung auszu-
stellen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 14, Befangenheit: 1
Beschluss-Nr. 065-6/2014

Entscheidung über die Annahme von Spenden
Der Stadtrat beschloss, die Geldspende in Höhe von 150,00 €

von der Sparkasse Meißen und die Sachspende im Wert von
291,31 € für Dieselkraftstoff der GHP Spedition Raßlitz anzuneh-
men. Die entsprechenden Spendenbescheinigungen sind durch
die Stadtverwaltung auszustellen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 14, Befangenheit: 1
Beschluss-Nr. 066-6/2014

Entscheidung über die Annahme von Spenden
Der Stadtrat beschloss, die Geldspende in Höhe von 548,27 €

von der Schützenhaus Lommatzsch GmbH anzunehmen. Die ent-
sprechende Spendenbescheinigung ist durch die Stadtverwaltung
auszustellen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 11, Befangenheit: 4
Beschluss-Nr. 067-6/2014

Entscheidung über die Annahme von Spenden

Der Stadtrat beschloss, Geldspenden mit einem Gesamtwert in

Höhe von  1.320,00 € von folgenden Firmen anzunehmen:

– Naturstein Winter & Kirchner GmbH, Wachtnitz

– Dachdecker Heinitz GmbH & Co. KG, Lommatzsch

– Pál & Steiger GbR, Zöthain

– Sparbrod & Kretzschmar GbR, Lommatzsch

– Landwirtschaftsbetrieb Wilhelm Strudel, Wachtnitz

– Geflügelfarm Lommatzsch GmbH, Schwochau

– Elbtal Tiefkühlkost, Lommatzsch

– Ingenieurbüro Frank GmbH, Freital

– Total Tankstelle Bernd Kuntzsch, Lommatzsch

– Tischlerei Kahnt GmbH, Dörschnitz

– Wohnungsgenossenschaft Lommatzsch 

– ADW Ingenieurtiefbau GmbH, Liebschützberg

– Pomplun GmbH Thomas Pomplun, Churschütz

– H & P Heil und Partner Gebäudereinigung GmbH, Döbeln

– Vermessungsingenieur Heiner Hänsel, Zöthain

Die entsprechenden Spendenbescheinigungen sind durch die

Stadtverwaltung auszustellen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15

Beschluss-Nr. 068-6/2014

■ Veröffentlichung von

Zwangsversteigerungen

Die Stadtverwaltung Lommatzsch weist darauf hin, dass im

Schaukasten der Stadt (Durchgang Markt 6) folgende

Zwangsversteigerungen veröffentlicht wurden:

■ Zwangsversteigerung

Flurstück 213 Gemarkung Lommatzsch, Blatt 93

Lagebezeichnung: Königstr. 54, 01623 Lommatzsch

Termin: Donnerstag, 1. Januar 2015, 09:00 Uhr

Diese Versteigerungen sind auch veröffentlicht im Internet

unter: http://www.zvg-portal.de/

Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zur am Donnerstag, dem 22. Januar 2015, um 19:00 Uhr, im Rat-
haus Lommatzsch stattfindenden öffentlichen Sondersitzung des
Stadtrates lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-

zung
4. Aktuelles, Gratulationen
5. Beschluss der Änderung der Satzung über die Entschädigung

für ehrenamtliche Tätigkeit
6. Vorberatung zum Haushalt 2015
7. Annahme von Spenden
8. Allgemeines/Informationen  
9. Anfragen der Stadträte 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

Weitere Informationen im Internet unter: www.lommatzsch.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
des Lommatzscher Anzeigers:

16. Januar 2015

Erscheinungstermin: 23. Januar 2015
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Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen . d. F. d. Bek. vom 18.03.2003 (SächsGVBl.
Jg. 2003 Bl.-Nr. 4 S. 55, 159), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 28.11.2013 (SächsGVBl. S. 822), § 15 Abs. 4 des
Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz im Freistaat Sachsen vom
24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647) zuletzt geändert
durch Gesetz vom 13.Februar 2014 (SächsGVBl. S. 47,
48) und § 13 der Verordnung des Sächsischen Staatsmini-
steriums des Innern über die Feuerwehren und die Brand-
verhütungsschau im Freistaat Sachsen vom 21.Oktober
2005 (SächsGVBl.S. 291), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 20.08.2012 (SächsGVBl. S. 458)  hat der Stadt-
rat der Stadt Lommatzsch am 27.11.2014 folgende Sat-
zung beschlossen:

Artikel I
(1) § 1 Abs. 3 wird wie folgt ersetzt:
„Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Feuerwehr erhalten
für die Teilnahme an Einsätzen, die keinen Übungscharakter tra-
gen,  eine  Auslagenentschädigung nach einem einheitlichen
Durchschnittssatz von 10 € pro Einsatz. Diese Auslagenentschä-
digung wird für alle mit der ehrenamtlichen Tätigkeit bei Einsät-
zen zusammenhängenden Aufwendungen gezahlt. Auf Antrag
wird den ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Feuerwehr Ersatz
der nachgewiesenen notwendigen Auslagen gewährt, die durch
die sonstige Ausübung des Feuerwehrdienstes entstehen (z.B.
Aus- und Fortbildung) und wofür nicht bereits nach Satz 1 und 2
eine pauschale Auslagenentschädigung zusteht.“

Artikel II
Die Satzung tritt rückwirkend ab 01.01.2014 in Kraft.

Lommatzsch, den 28.11.2014

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzungen verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Entsprechend §§ 43 und 43a Abs.3 der Abwassersatzung der
Stadt Lommatzsch ist es möglich, die Wassermengen, welche
nachweislich nicht in die öffentlichen Abwasseranlagen eingelei-
tet werden, von der Bemessung der Abwassergebühren für die
Teilleistungen Schmutzwasserentsorgung und Kanalbenutzung
abzusetzen. Die Absetzung ist schriftlich durch den Gebüh-
renschuldner bei der Stadt Lommatzsch zu beantragen. Um die
Absetzung bereits bei der jährlichen Bescheiderstellung berück-
sichtigen zu können, ist es sinnvoll, den Antrag bis zum 10.01.
des Folgejahres bei der Stadt Lommatzsch abzugeben. Es besteht
jedoch auch die Möglichkeit, den Antrag bis zu einem Monat
nach der Bekanntgabe des Gebührenbescheides zu stellen. Die
Bearbeitung des Antrages ist mit der Festsetzung einer Verwal-
tungsgebühr verbunden.

Neben den Absetzungen für eine Gartenbewässerung, diese wird
durch eingebaute Unterzähler unter Einhaltung der Eichfrist i.d.R.
für max. sechs Jahre genehmigt, können u.a. aus folgenden
Gründen Absetzungen möglich sein: bei im Handwerk verarbeite-
tes Trinkwasser, bei Wasserrohrbruch, bei der Aufnahme von
Viehhaltung mit größeren Beständen oder bei Nutzung von ab-
flusslosen Gruben in erheblichen Umfang. Wichtig dabei ist es im-
mer, dass die Wassermengen, welche abgesetzt werden sollen,
nachgewiesen werden und nicht in den Kanal gelangen.
Für weitere Frage steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Klemi-
chen (Tel. 03524154015) gern zur Verfügung.

Ihre Stadtverwaltung

■ STADT  LOMMATZSCH
Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Entschädigung der
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Lommatzsch

■ Hinweise zur Absetzung von den Abwassergebühren

Weitere Informationen im Internet unter: www.lommatzsch.de
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■ Zusammen ein Ganzes! 

Feststimmung, Fotowettbewerb und die Erarbeitung der neuen
LEADER-Entwicklungsstrategie lassen die Lommatzscher Pflege
eng zusammenrücken. Gemeinsam mit vielen Akteuren aus der
Region, erarbeiten der Förderverein für Heimat und Kultur in der
Lommatzscher Pflege e.V. und das Deutsche Institut für Stadt und
Raum e.V. ein neues Entwicklungskonzept. In verschiedenen Ar-
beitsgruppensitzungen wurden viele Impulse aufgenommen, die
für die weitere Entwicklung von großer Bedeutung sind. Der
Wettbewerb um den LEADER Status und damit um EU-Förder-
gelder geht nun in die abschließende, heiße Phase. Mitte Januar
2015 wird das Konzept dann beim Sächsischen Staatsministerium
für Umwelt und Landwirtschaft eingereicht. Eingereicht wurden
auch fantastische Bilder zum Fotowettbewerb 2014. Die Jury hat-
te es bei so vielen schönen Bildern, wie in den vergangenen Jah-
ren, nicht leicht, das „Eine“ schönste Bild zu wählen. Die Gewin-
ner werden nun auf der Homepage gebührend gefeiert. In diesem
Sinne möchten wir uns bei allen Teilnehmern für die schönen
Beiträge bedanken und schon auf den Fotowettbewerb 2015 hin-
weisen. Nach dem Foto ist vor dem Foto! Alle Informationen rund
um die Region, Ergebnisse zu den Veranstaltungen sowie zur
neuen Förderperiode erhalten Sie unter www.lommatzscher-pfle-
ge.de. Der Förderverein für Heimat und Kultur in der Lommatz-
scher Pflege e.V., das Deutsche Institut für Stadt und Raum e.V.
und das Regionalmanagement bedanken sich für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen eine schöne besinnliche Weihnachtszeit
sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 
Ihr Regionalmanagement der Lommatzscher Pflege

Die Spuren des Winters – Maxi Hebenstreit – Kinderpreis

Erntekapitäne – Harald Jentzsch – 2. Platz

Lehmannmühle Klipphausen – Volkhard Weichsel 3. Platz

Morgentau – genau Max Lunn – Kinderpreis

Landleben – Peter Kirsten 1. Platz
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Am Wochenende 22./23.11.2014 fand die alljährliche Kanin-
chenausstellung des Vereins S 313 in Barmenitz statt.
Den Preisrichtern konnten 244 Tiere aus 29 verschiedenen Ras-
sen vorgestellt werden. Die Züchter kamen aus unserem Lom-
matzscher sowie befreundeten Vereinen.
Zur offiziellen Eröffnung erschien die Bürgermeisterin Frau Dr.
Maaß als Schirmherrin, um an die Züchterinnen und Züchter so-
wie Gäste Grußworte zu richten sowie die Preisträger zu beglück-
wünschen.
Beste Sammlung der Ausstellung erreichte Reinhard Weidelhofer
aus Zabeltitz mit seinen Helle Großsilber und 386,5 Punkte. Den
Titel 1. Vereinsmeister erreichte durch viel Arbeit unser Zucht-
freund Dr. Roland Schneider mit seinen Blauen Wienern und
386,0 Pkt. Vereinsmeister Zeichnungsrassen erreichte Waltraud
Erdmann mit Lohkaninchen schwarz und 384,5 Pkt.
Frau Dr. Maaß nahm unsere Ausstellung zum Anlaß, um
langjährige und verdienstvolle Zuchtfreunde zu ehren. Für 50
Jahre Mitgliedschaft überreichte sie den Zuchtfreunden Karl-

Heinz Heinrich, Günter Heinrich sowie Armin Leuschke je ein An-
denken des Vereines.
Nach der Eröffnung folgte ein Rundgand mit unseren Gästen so-
wie interessierten Zuchtfreunden. Neben den Kaninchen fand
auch die große Tombola wieder großen Zuspruch, die durch ho-
hes Engagement durch die Züchterfrauen Stübner, Heinrich und
Lieder mit vielen Preisen wunderschön gestaltet wurde.
Allen Gewinner nochmals unseren Glückwunsch.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die vielen Sponsoren,
welche einen großen Anteil am Gelingen unserer Schau beigetra-
gen haben.
Ebenfalls einen großen Dank an die Pension Zieger, die mit ihrer
Gastfreundschaft die erforderlichen Voraussetzungen schuf.
Wir möchten alle Züchter und Interessenten auch für die nächste
Schau 2015 recht herzlich einladen und wünschen allen ein Fro-
hes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2015.
Der Vorstand
Rassekaninchenzuchtverein S 313 Lommatzsch u.U.e.V.

FREIZEIT UND VEREINE

■ Kaninchenausstellung am 22./23.11.2014 in der Pension Zieger Barmenitz

50jährige Mitgliedschaft Roland Schneider mit seinem Blauen Wiener

ANZEIGEN
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VERSCHIEDENES

■ Naturheilpraxis
Claudia Henkenjohann

Auf der Döbelner Straße 1, neben Café Brade hat Frau Claudia
Henkenjohann ihre Naturheilpraxis eingerichtet.
Die ausgebildete Heilpraktikerin bietet dort viele verschiedene
Therapie- und Heilbehandlungen an.
Dazu zählt die klassische Homöopathie, Reflexzonentherapie am
Fuß, Balancierte Ohrakupunktur. Ebenso die traditionelle Urin-
funktionsdiagnostik und Augendiagnose. Diese dient der Ausle-
sung von Schwachstellen im Körper z. B. bei vererbten Belastun-
gen.
Jetzt zu Beginn ihrer Tätigkeit bietet Sie ein 20 Minuten gehendes,
kostenloses Schnupperangebot an. Dabei wird ein 1. orientieren-
der Befund im Fuß erstellt und schaut Sie mit dem Mikroskop in
die Augen. Daraufhin erstellt Sie ein unverbindliches Behand-
lungskonzept.

Termine werden nach Vereinbarung vergeben. Jetzt vor Fest
kann auch ein Geschenkgutschein erworben werden.
Schon als Ankündigung für nächstes Jahr: am 22. Januar 2015
um 17:00 Uhr  hält Sie einen Vortrag in der alten Apotheke im
Reisebüro Bodo Hausen, zu diesen Themen. 
Zu erreichen ist die Praxis unter: 035241  849052 oder 01578
322 1092

Wir wünschen Frau Henkenjohann alles Gute
und immer zufriedene Patienten.
GS

■ ELBTAL hat zur Veteranen-
Weihnachtsfeier eingeladen

Am Donnerstag den 04. Dezember hatte die Werksleitung und
Betriebsrat der Zweigniederlassung der Frosta AG Bremerhaven
Werk ELBTAL Lommatzsch traditionell seine Veteranen zu einer
gemütlichen vorweihnachtlichen Zusammenkunft in den Be-
triebsspeiseraum eingeladen. Ca. 50 Betriebsveteranen waren der
Einladung gefolgt und verfolgten zu Beginn mit großem Interesse
den Ausführungen des neuen Werkleiters, Herrn Dr. Axel Böhme,
zum Betriebsgeschehen des zu Ende gehenden Jahres. 
Natürlich musste der neue Werkleiter auch über sich und seinen
Werdegang berichten. Der bisherige Werkleiter Herr Gert Fischer

hat sich ab April in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Es gab bei Stollen, Kaffee und anderen diversen Getränken vieles
zu erzählen, vor allem von den alten Zeiten…

Selbst ein Rundgang durch die Produktionsanlagen war wieder
auf dem Programm und am Ende herrschte Einigkeit darüber, das
dies eine gute Sache für die Ehemaligen ist und man freut sich
schon wieder auf die Rentnerweihnachtsfeier im nächste Jahr.
Im Namen der Veteranen ein großes Dankeschön an die Organi-
satoren der Zusammenkunft.
GS

■ 100. Rassegeflügelausstellung des
Geflügelzuchtvereines Lommatzsch
und Umgebung

Traditionell zum Totensonntag-Wochenende veranstaltet der
Lommatzscher Verein seine Rassegeflügelausstellung.
Dieses Jahr eine Jubiläumsschau, war es doch schon die 100. die-
ser Art. 926 Tiere verschiedener Rassen standen zur Schau bzw.
wurden von den Zuchtrichtern bewertet.

■ Vereinsmeister in diesem Jahr wurden bei:

■ Wassergeflügel, Hühner und Zwerghühner
1. Jürgen Mietzsch mit Amerikan. Pekingente
2. Heinz Gittel mit Zwergwelsumer
3. Lothar Hilgenfeld mit Bielefelder Zwerg- Kennhühner

■ Tauben
1. Frank Reichel mit Dt. Doppelkuppigen Trommeltauben
2. Tom Kretschmar Dt. Doppelkuppige Trommeltauben blau oh-

ne Binden
3. Frank Reichel mit Dt. Doppelkuppigen Trommeltauben

schwarz

Jugendvereinsmeister
• Elenie Saß Zwerg – Astralorps, schwarz

Bezirksjugendmeister
• Wassergeflügel – Liesa Wiedemann – Orpingtonenten, gelb
• Hühner – Niclas Boczek – Welsumer rost-rebhuhnfarbig
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VERSCHIEDENES

■ Sportresultate zu den Fotos:

Lommatzscher Sportverein – Dorfhainer SV 0 : 2
Lommatzscher Sportverein – Possendorf 2 : 4
Pokal Achtelfinale C-Jugend:
Lommatzscher SV – Wilkau Hasslau 3 : 1

stolzer Hahn

Vereinsfahre Geflügelzüchter

Geflügelvereinsmeister Jürgen Mietzsch

• Zwerghühner – Elenie Saß – Zwerg-Astrolorps, schwarz
• Tauben – Franz Maune – Dt. Modeneser Gazzi, rotfahl-

gehämmert
■ Jugendleistungspreis 
• Wassergeflügel, Hühner und Zwerghühner – Liesa Wiede-

mann Orpingtonenten, gelb
• Tauben – Franz Maune – Dt. Modeneser 
■ Kreismeister
• Groß- und Wassergeflügel, Jürgen Mietzsch – Amerikan. Pe-

kingenten
• Hühner, Helmut Döring – Sumatra
■ Zwerghühner
• Uwe Beer – Federfüßige Zwerge
■ Tauben
• Frank Reichel – Dt. Doppelkuppige Trommeltauben, weiß
■ Jugend
• Elenie Saß – Zwerg-Astrolorps
■ Bundesleistungspreis
• Sven Klessig – New Hampshire
GS

Anzeigen
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NEUES VON DER FEUERWEHR

■ Ehrungen

In der Stadtratssitzung vom 27. November 2014 wurden die Feu-
erwehrkameraden aus allen vier Ortsfeuerwehren der Stadt Lom-
matzsch für Ihre 10, 25, 40 und 60- jährige Diensttätigkeit in der
Feuerwehr geehrt. Glückwunsch an alle Jubilare und ein Danke-
schön für Ihre geleistete Arbeit.

■ Große Einsatzübung

Eine große Einsatzübung führte die Feuerwehr Staucha am 11.
Oktober durch. Das Einsatzobjekt war die Markthalle in Staucha,
wo ein Brand ausgebrochen war und mehrere Menschen
vermisst wurden. Darauf hin wurde Alarm für die Feuerwehren
aus Staucha, Stauchitz, Mehlteuer, Hof, Riesa, Oschatz, Strieg-
nitz, Lommatzsch und den Rettungsdienst ausgelöst. Die Feuer-
wehren wurden in mehrere Abschnitte eingeteilt, die aus Brand-
bekämpfung und Menschenrettung bestanden. Der Rettungs-
dienst baute ein Versorgungszelt auf, wo die verletzten und ge-
retten Personen entgegen genommen und behandelt wurden.
Mit dieser Übung sollte das Zusammenspiel der verschiedenen
Wehren trainiert werden.

Weitere Informationen im Internet unter:
www.lommatzsch.de

■ Erster Gefahrguteinsatz

Am 15. November um 20.53 Uhr wurde die FFw Lommatzsch zu
ihrem ersten Gefahrguteinsatz alarmiert. Im Krankenhaus Ra-
debeul war auf der Intensivstation eine ätzende Flüssigkeit ausge-
laufen, wodurch zwei Angestellte verletzt und ärztlich behandelt
wurden. Dadurch wurde Großalarm für den Gefahrgutzug des
Landkreise Meißen ausgelöst, zudem auch die FFw Lommatzsch
mit dem Fahrzeug Dekon P gehört. Die Kameraden aus Lom-
matzsch haben mit ihrem Fahrzeug die Aufgabe, die Einsatzkräfte
die im Gefahrenbereich tätig waren, im Anschluss zu dekontami-
nieren. Beim Einsatz im Krankenhaus waren zwei Feuerwehrleute
aus Radebeul mit Chemikalienschutzanzügen im Einsatz. Da das
Krankenhaus über eine eigene Dekontamination-Anlage verfüg-
te, mussten die Kameraden aus Lommatzsch vor Ort nicht tätig
werden.

■ Einsatz 32

Einige Stunden später, in der Nacht vom 16.11.14 um 3.15 Uhr
wurde die FFw Lommatzsch zusammen mit der FFw Wachtnitz zu
einem Verkehrsunfall alarmiert. Der Unfall ereignete sich in der
Ortslage Daubnitz. Ein Fahrzeug kam von der Fahrbahn ab und
schlitterte in den Straßengraben.
Personen wurden bei dem Unfall nicht verletze, aber es lief eine
große Menge von Dieselkraftstoff aus, der von der Feuerwehr ge-
bunden werden musste. [RH]
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Katholische Pfarrei St. Benno
Wettinstr. 15
01665 Meißen
Tel.: 0 35 21 - 46 96 11
Fax: 0 35 21 - 46 96 26
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Meissen.de

■ Katholische Kirche Heiliges Kreuz
in Lommatzsch

Sonntag, 04.01.15
8.30 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 06.01.15
Erscheinung des Herrn / Heilige Drei Könige
8.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 11.01.15
8.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.01.15
8.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 25.01.15
8.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 02.02.15
Darstellung des Herrn / Mariä Lichtmess
8.30 Uhr Heilige Messe 

KIRCHENNACHRICHTEN

■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz 
21. Dezember 2014
16.30 Uhr Adventsmusik in der Neckanitzer Kirche
24. Dezember 2014
15.30 Uhr Christvesper in der Neckanitzer Kirche
17.00 Uhr Christvesper in der Lommatzscher Kirche
22.00 Uhr Christnacht in der Lommatzscher Kirche
26. Dezember 2014
10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst in Lommatzsch
28. Dezember 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in der Neckanitzer Kirche

mit Dr. Michel
31. Dezember  2014
17.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Posaunen in der 

Lommatzscher Kirche mit Dr. Michel
04. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal
11. Januar 2015
10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindesaal
18. Januar  2015
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal
25. Januar 2015
14.00 Uhr Predigtgottesdienst in der Neckanitzer Kirche
31. Januar  2015
18.30 Uhr Gottesdienst „Einmal anders“ mit „01623“

im Gemeindesaal

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz: 
Freitag, 19.12.2014
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Familie Jentzsch
Donnerstag, 08.01.2015
14.30 Seniorenkreis
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Freitag, 09.01.2015
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Dieter Keil
Montag, 12.01.2015
19.30 Uhr Hauskreis Hänsel bei Familie Hänsel
Freitag, 23.01.2015
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Familie König
■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz:
21. Dezember 2014
09.30 Uhr Gottesdienst in der Striegnitzer Kirche
24. Dezember 2014
15.00 Uhr Christvesper in der Striegnitzer Kirche
17.00 Uhr Christvesper in der Dörschnitzer Kirche
25. Dezember 2014
09.30 Uhr Festgottesdienst in der Dörschnitzer Kirche
28. Dezember 2014
09.30 Uhr Gottesdienst in der Striegnitzer Kirche
31. Dezember 2014
15.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Dörschnitzer Kir-

che
10. Januar 2015
19.00 Uhr Abendgottesdienst in der Dörschnitzer Kirche
18. Januar 2015
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Striegnitzer Kirche

25. Januar 2015
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der

Dörschnitzer Kirche

■ Gemeindekreise Dörschnitz-Striegnitz:
Sonnabend, 10.01.2015
09.00 bis 12.00 Uhr: Kidstreff in Dörschnitz
Dienstag, 13.01.215
19.30 Uhr Kirchenvorstand

Ich bin als Licht in die Welt gekommen, auf dass jeder, der an
mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe. 

(Johannes 12,46) 

Im Namen aller Pfarrer und Mitarbeiter der
Kirchgemeinden Lommatzsch-Neckanitz und
Dörschnitz-Striegnitz wünschen wir allen ein gesegnetes,
friedvolles und glückliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr. 
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KIRCHENNACHRICHTEN

■ Katholische Kirche St. Benno
Meißen

Samstag, 03.01.15
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 04.01.15
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Agnes Kapelle

Dienstag, 06.01.15
Erscheinung des Herrn / Heilige Drei Könige
18.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 10.01.15
16.30 Uhr Hl. Messe in der St. Agnes Kapelle
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 11.01.15
10.00 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 17.01.15
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 18.01.15
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Agnes Kapelle

Samstag, 24.01.15
16.30 Uhr Hl. Messe in der St. Agnes Kapelle
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 25.01.15
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Samstag,  31.01.15
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 02.02.15
Darstellung des Herrn / Mariä Lichtmess
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Agnes Kapelle
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